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UNCITRAL Schiedsver fahrensordnung  

(überarbe i te t  2010)  

Abschni t t  I .  E in le i tende  Best immungen  

 

 

Anw endungsbere ich*  

Ar t ike l  1  

 

1 .  Haben  d ie  Par te ien  ve re inbar t ,  S t re i t i gke i ten ,  d ie  zw ischen  i hnen i n  Bezug  au f  

e in  bes t immtes  Rech tsverhä l tn i s  ve r t rag l i cher  oder  n i ch tve r t rag l i cher  A r t  en ts tehen ,  

de r  Sch iedsger i ch tsbarke i t  nach  der  UNCITRAL -Sch iedsver f ah rensordnung  zu  

un te rwer f en ,  so  werden  d iese  S t re i t i gke i ten  nach  d ieser  Ver f ah rensordnung  

vo rbeha l t l i ch  e twa ige r  von  den  Par te ien  ve re i nbar te r  Änderungen  en tsch ieden .  

2 .  Be i  Par te ien  e ine r  Sch iedsvere inbarung ,  d ie  nach  dem 15 .  Augus t  2010  

gesch lossen  wurde ,  w i rd  davon  ausgega ngen ,  dass  s ie  auf  d ie  be i  Beg inn  des  

Sch iedsver f ah rens  ge l tende  Ver f ah rensordnung  Bezug  genommen haben ,  es  se i  

denn ,  s ie  haben  d ie  Anwendung  e ine r  bes t immten  Fassung  der  Ve r f ah rensordnung  

ve re inbar t .  D iese  Vermutung  g i l t  n i ch t ,  wenn  d ie  Sch iedsvere inbarun g  durch  d ie  

Annahme nach  dem 15 .  Augus t  2010  e ines  vo r  d iesem Datum un te rb re i te ten  

Angebo ts  gesch lossen wurde .  

3 .  D iese  Ver f ah rensordnung  g i l t  f ü r  das  Sch iedsver f ah ren ,  es  se i  denn ,  dass  e ine  

i h re r  Rege lungen  im W idersp ruch  zu  e ine r  Bes t immung des  au f  das  

Sch iedsger ich tsve r f ahren  anwendbaren  Rech ts  s teh t ,  von  der  d ie  Par te ien  n i ch t  

abwe ichen  können ;  i n  d iesem Fa l l  geh t  d iese Bes t immung vo r .  

__________________  

*  E ine  Mus te rsch iedsk lause l  f ü r  Ver t räge  f i n de t  s i ch  im Anhang  der  Ordnung .  

 

 

Benachr ich t igung un d Berechnung von Fr i s ten  

Ar t ike l  2  

 

1 .  E ine  Benachr i ch t i gung ,  e insch l i eß l ich  e iner  Bekann tgabe ,  e ine r  Mi t te i l ung  oder  

e ines  Vorsch lags ,  kann  durch  jedes  Kommun ika t i onsmi t te l  übermi t t e l t  werden ,  das  

e inen  Nachwe is  de r  Übermi t t l ung  gewähr le i s te t  oder  e rmög l i ch t .  

2 .  I s t  e ine  Anschr i f t  von  e ine r  Par te i  e igens  fü r  d iesen  Zweck  benann t  oder  vom 

Sch iedsger ich t  zuge lassen  worden ,  s ind  d ieser  Par te i  Benachr i ch t i gungen  an  d iese  

Anschr i f t  zuzus te l l en  und  ge l ten  a l s  zugegangen ,  wenn  s ie  i n  d ieser  W e ise  

zuges te l l t  word en  s ind.  D ie  Zus te l l ung  auf  e lek t ron i schem W ege,  be i sp ie l swe ise  per  

Fax  oder  E -Ma i l ,  da r f  nu r  an  d ie  benann te  oder  zuge lassene  Anschr i f t  e r f o lgen .  

 



3 .  In  E rmange lung  e ine r  en tsp rechenden  Benennung  oder  Zu lassung  w i rd  i n  Bezug  

au f  d ie  Benachr i ch t i gung  Fo lge ndes  angenommen:  (a )  s ie  i s t  zugegangen ,  wenn  s ie  

dem E mpfänger  se lbs t  übergeben  wurde ;  oder  (b )  s ie  g i l t  a l s  zugegangen ,  wenn  s ie  

am Geschä f tss i t z ,  am gewöhn l i chen  Aufen tha l t  oder  an  d ie  Pos tanschr i f t  d es  

Empfängers  zuges te l l t  wurde .  

4 .  Kann  nach  angemessenen  Bemühungen  e ine  Zus te l l ung  nach  Absa tz  2  oder  3  

n i ch t  bew i rk t  werden ,  g i l t  e ine  Benachr i ch t i gung  a l s  zugegangen ,  wenn  s ie  pe r  

E inschre iben  oder  auf  sons t i gem W ege,  de r  e inen  Nachwe is  de r  Zus te l l ung  oder  de r  

ve rsuch ten  Zus te l l ung  g ewähr le i s te t ,  an  den  le tz ten  bekann ten  Ges chä f tss i t z  oder  

gewöhn l i chen  Aufen tha l t  oder  an  d ie  l e tz te  bekann t e  Pos tanschr i f t  gesende t  wurde .  

5 .  E ine  Benachr i ch t i gung  g i l t  a ls  an  dem Tag  zugegangen ,  an  dem s ie  nach  Absa tz  

2 ,  3  oder  4  zuges te l l t  wurde  oder  an  dem nach  Absa tz  4  ve rsuch t  wurde ,  s ie  

zuzus te l l en .  E ine  durch  e lek t ron i sche  Mi t te l  übermi t te l te  Benachr i ch t i gung  g i l t  a ls  

an  dem Tag  zugegangen ,  an  dem s ie  ve rsende t  wurde ,  mi t  de r  Ausnahme,  dass  e ine  

au f  d iese  W eise  übermi t te l te  Sch iedsver f ah rensanze ige  a l s  e rs t  an  dem Tag  

zugegangen  g i l t ,  an  dem s ie  d ie  e lek t ron i sche  A dresse  des  Empfängers  e r re i ch t .  

6 .  Zum Zweck  der  Berechnung  e ine r  F r i s t  nach  d ieser  Ver f ah rensordnung  beg inn t  

d iese  Fr i s t  mi t  dem Tag  zu  l au fen ,  de r  au f  den  Tag  f o lg t ,  an  dem e ine  

Benachr i ch t i gung  e ingegangen  i s t .  I s t  de r  l e tz te  Tag  der  Fr i s t  am A u fen tha l tso r t  

oder  am Or t  des  Geschä f tss i t zes  des  Empfängers  e in  Fe ie r tag  oder  e in  

geschäf ts f re ie r  Tag ,  so  w i rd  d ie  Fr i s t  b i s  zum e rs ten  f o lgenden  W erk tag  ve r länger t .  

Fe ie r tage  oder  geschä f ts f re ie  Tage ,  d ie  i n  den  Lau f  de r  F r i s t  f a l l en ,  werden  be i  de r  

Berechnung  der  Fr i s t  mi tge rechne t .  

  

 

Schiedsver fahrensanze ige  

Ar t ike l  3  

 

1 .  D ie  Par te i  oder  d ie  Par te ien ,  d ie  das  Sch iedsver f ah ren  e in le i ten ( im Fo lgenden  

a ls  „K läger “  beze ichne t ) ,  übermi t te ln  de r  a nderen  Par te i  oder  den  anderen  Par te ien  

( im Fo lgenden  a l s  „Bek lag te r “  beze ichne t )  e ine  Sch iedsver f ah rensanze ige .  

2 .  Das  Sch iedsver f ah ren  g i l t  a ls  an  dem Tag  begonnen ,  an  dem d ie  

Sch iedsver f ah rensanze ige  be im Bek lag ten  e ingegangen  i s t .  

3 .  D ie  Sch iedsver f a h rensanze ige  muss  f o lgende  Angaben  en tha l ten :  

(a )  das  Ver langen ,  d ie  S t re i t i gke i t  de r  Sch ieds ger i ch tsbarke i t  zu  un te rwer f en ;  

(b )  d ie  Namen  und  Kon tak tda ten  der  Par te ien ;  

(c )  Benennung  der  ge l tend  gemach ten  Sch iedsvere inbarung ;  

(d )  Benennung  jedes  Ver t r ags  oder  sons t i gen  Rech ts ins t ruments ,  aus  dem 

oder  i n  Bezug  au f  das  d ie  S t re i t i gke i t  en ts tanden  i s t ,  oder  be i  N i ch tvo r l i egen  

e ines  so l chen  Ver t rags  oder  e ines  so lchen  Ins t ruments  e ine  ku rze  

Beschre ibung  des  maßgeb l i chen  Verhä l tn i sses ;  

(e )  e ine  ku rze  Besch re ibung  des  Anspruchs  und  gegebenen fa l l s  d ie  Höhe  des  

S t re i twer ts ;  

( f )  das  K lagebegehren;  

 



(g )  e inen  Vorsch lag  bezüg l i ch  de r  Anzah l  de r  Sch ieds r ich te r ,  de r  Sprache  

und  des  Or tes  des  Sch iedsver f ah rens ,  f a l l s  d ie  Par te ien  h ie rüber  zuvor  n i ch ts  

ve re inbar t  haben .  

4 .  D ie  Sch iedsver f ah rensanze ige  kann  auch  d ie  f o lgenden  Angaben  en tha l ten :  

(a )  e inen  Vorsch lag  f ür  d ie  Benennung  e ine r  E rnennungss te l l e  nach Ar t i ke l  6 ,  

Absa tz  1 ;  

(b )  e inen  Vorsch lag  f ür  d ie  Bes te l l ung  e ines  E inze l sch ieds r i c h te rs  nach  

Ar t i ke l  8 ,  Absa tz  1 ;  

(c )  d ie  Bekann tgabe  der  Bes te l l ung  e ines  Sch ieds r i ch te rs  nach  Ar t i ke l  9  oder  

A r t i ke l  10 .  

5 .  D ie  B i l dung  des  Sch iedsger i ch ts  da r f  n ich t  du rch  Me inungsversch iedenhe i ten  i n  

Bezug  au f  d ie  H in läng l i chke i t  de r  Sch iedsver f ah rensanze ige  beh inder t  werden ;  

d iese  s ind  durch  das  Sch iedsger ich t  endgü l t ig  zu  en tsche iden .  

 

 

Beantw or tung der  Schiedsve r fahrensanze ige  

Ar t ike l  4  

 

1 .  B innen  30  Tagen  nach  E ingang  der  Sch iedsver f ah rensanze ige  übermi t te l t  de r  

Bek lag te  dem K läger  e ine  Bean twor tung  der  Sch iedsver f ah rensanze ige ,  d ie  

Fo lgendes  en tha l ten  muss :  

(a )  d ie  Namen un d  Kon tak tda ten  jedes  Bek lag ten ;  

(b )  e ine  Erw iderung  au f  d ie  i n  de r  Sch iedsver f ah rensanze ige  nach  Ar t i ke l  3  

Absa tz  3  Buchs tab e  c  b i s  g  aufgeführ ten  Angaben .  

2 .  D ie  Bean twor tung  der  Sch iedsver f ah ren -sanze ige  kann  auch  Fo lgendes  

en tha l ten :  

(a )  E in reden  der  Unzus tänd igke i t  des  nach  d ieser  Ver f ah rensordnung  

geb i l de ten  Sch iedsger ich ts ;  

(b )  e inen  Vorsch lag  f ür  d ie  Benennung  e ine r  E rnennungs s te l l e  nach Ar t i ke l  6  

Absa tz  1 ;  

(c )  e inen  Vorsch lag  f ür  d ie  Bes te l l ung  e ines  E inze l sch ieds r i ch te rs  nach  

Ar t i ke l  8  Absa tz  1 ;  

(d )  d ie  Bekann tgabe  der  Bes te l l ung  e i -nes  Sch ieds r ich te rs  nach  Ar t i ke l  9  

oder  A r t i ke l  10 ;  

(e )  e ine  ku rze  Beschre ibung  e twa iger  W iderk lagen  oder  Ansprüche  zum 

Zweck  der  Au f rechnung ,  gegebenen fa l l s  un ter  Angabe  der  Höhe  des  

S t re i twer ts  und  des  K lagebegehren s .  

( f )  e ine  Sch iedsver f ahrensanze ige  nach  Ar t i ke l  3 ,  f a l l s  de r  Bek lag te  e inen  

Anspruch  gegen  e ine  Par te i  de r  Sch iedsvere inbarung  ge l tend  m ach t ,  d ie  

n i ch t  de r  K läger  i s t .  

3 .  D ie  B i l dung  des  Sch iedsger i ch ts  da r f  n ich t  du rch  Me inungsversch iedenhe i ten  

darüber  beh inder t  we rden ,  dass  der  Bek lag te  ke ine  Bean twor tung  der  

Sch iedsver f ah rensanze ige  übermi t te l t  ha t  oder  dass  e ine  unvo l l s tänd ige  oder  

ve rspä te te  Bean twor tung  der  Sch iedsver f ah rensanze ige  übermi t te l t  wurde ;  über  

d iese  Me inungsversch iedenhe i ten  i s t  du rch  das  Sch iedsger i ch t  endgü l t i g  zu  

en tsche iden .  



Ver t re tung und Be is tand  

Ar t ike l  5  

 

Jede  Par te i  kann  s i ch  du rch  Personen  ih re r  W ahl  ve r t re ten  oder  be i s tehen  l assen .  

D ie  Namen und  Anschr i f ten  d ieser  Personen  müssen  a l l en  Par te ien und  dem 

Sch iedsger ich t  mi tg e te i l t  werden .  E ine  so lche Mi t te i l ung  muss  d ie  Angabe  

en tha l ten ,  ob  es  s ich  um e ine  Bes te l l ung  zum Zweck  der  Ver t re tung  oder  des  

Be is tands  handel t .  So l l  e ine  Person  e ine  Par te i  ve r t re ten ,  kann  das  Sch iedsger ich t  

jederze i t  von  s i ch  aus  oder  au f  An t rag  e ine r  Par te i  e ine  vom Sch iedsger i ch t  

f es tge leg te  Form des  Nachwe ises  der  dem Ver t re te r  e r te i l t en  Vo l lmach t  ve r l angen .  

 

 

Benennende und ernennende Ste l len  

Ar t ike l  6  

 

1 .  Sowe i t  s ich  d ie  Par te ien  n i ch t  be re i t s  auf  e ine  Ernennungss te l l e  gee in ig t  haben ,  

kann  e ine  Par te i  jederze i t  den  oder  d ie  Namen e ine r  oder  mehre re r  E in r i ch tungen  

oder  Personen ,  e insch l i eß l ich  des  Genera l sek re tä rs  des  S tänd igen  Sch iedshofs  i n  

Den Haag  ( im Fo lgenden  a l s  „S tänd ige r  Sch iedsho f “  beze ichne t )  vo rsch lagen ,  von  

denen  e ine  a l s  E rnennungss te l l e  d ienen  würde .  

2 .  Haben  s i ch  d ie  Par te ien  n i ch t  a l l e  b innen  30  Tagen ,  nachdem e i n  Vorsch lag  nach  

Ab-sa tz  1  be i  a l l en  anderen  Par te ien  e ingegangen  i s t ,  auf  e ine  Ernennungss te l l e  

gee in ig t ,  so  kann  jede  Par te i  den  Genera l sek re tä r  des  S tänd igen  Sch iedshof s  

e rsuchen ,  d i e  E rnennungss te l l e  zu  benennen .  

3 .  Sowe i t  d iese  Ver f ahrensordnung  e ine  Fr i s t  vo rs ieh t ,  i nnerha lb  de ren  e ine  Par te i  

e ine  Ange legenhe i t  e ine r  E rnennungss te l l e  vo r l egen  muss ,  und  ke ine  

Ernennungss te l l e  ve re inbar t  oder  benann t  worden  i s t ,  w i rd  d ie  Fr i s t  von  dem Tag ,  

an  dem e ine  Par te i  das  Ver f ah ren  zu r  Vere inbarung  oder  Benennung  e ine r  

E rnennungss te l l e  e in le i te t ,  b i s  zu  dem Tag ,  an  dem d iese  Vere inbarung  o der  

Benennung  e r f o lg t ,  gehemmt .  

4 .  Vorbeha l t l i ch  de r  Bes t immungen  in  A r t i ke l  41  Absa tz  4  g i l t  Fo lgendes :  Lehn t  d ie  

E rnennungss te l l e  es  ab ,  tä t i g  zu  werden ,  oder  bes te l l t  s i e  n i ch t  b innen  30  Tagen ,  

nachdem s ie  e inen  en tsp rechenden  An t rag  e ine r  Par te i  e rha l ten  ha t ,  e inen  

Sch ieds r ich te r ,  oder  w i rd  s ie  n ich t  i nnerha lb  e ine r  sons t i gen  i n  d ieser  

Ver f ah rensordnung  vo rgesehenen  Fr i s t  tä t i g  oder  en tsche ide t  über  e ine  Ab lehnung  

e ines  Sch ieds r ich te rs  n i ch t  i nnerha lb  e ine r  angemessenen  Fr i s t ,  nachdem s ie  e inen  

en tsp rechenden  An t rag  e ine r  Par te i  e rha l ten  ha t ,  so  kann  jede  Par te i  den  

Genera l sek re tä r  des  S tänd i gen  Sch iedsho fs  e rsuchen ,  e ine  Ersa tze rnennungss te l l e  

zu  benennen .  

5 .  Be i  de r  W ahrnehmung ih re r  Au fgaben  nach  d ieser  Ver f ah rensordnung  können  d ie  

E rnennungss te l l e  und  der  Genera l sek re tä r  des  S tänd igen  Sch iedsho f s  von  jeder  

Par te i  und  von  den  Sch ieds r i ch te rn  d ie  Auskün f te  ve r langen ,  d ie  s ie  f ü r  e r f o rder l i ch  

ha l ten ;  s ie  geben  den  Par te ien  und  gegebenen fa l l s  den  Sch ieds r ich te rn  

Ge legenhe i t ,  i h ren  S tandpunk t  i n  e ine r  von  i hnen  a l s  angemessen  e rach te ten  W eise  

darzu legen .  A l l e  Mi t te i l ungen  d ieser  A r t ,  d ie  an  d ie  E rnennungss te l l e  und  den  

Genera l sek re tä r  des  S tänd igen  Sch iedsho fs  ge r i ch te t  s ind  oder  von  i hnen  

ausgehen ,  s ind  vom Versender  auch  a l l en  anderen  Par te ien  zuzu le i ten .  

6 .  W i rd  be i  de r  E rnennungss te l l e  nach  den  Ar t i ke ln  8 ,  9 ,  10  oder  14  d ie  Bes te l l ung  

e ines  Sch ieds r ich te rs  bean t rag t ,  so  ha t  d ie  Par te i ,  d ie  den  An t rag  s te l l t ,  de r  

E rnennungss te l l e  e ine  Abschr i f t  de r  Sch iedsver f ah rensanze ige  und ,  f a l l s  

vo rhanden ,  e ine  Bean twor tung  der  Sch iedsver f ah rensanze ige  zu  übersenden .  



7 .  D ie  E rnennungss te l le  ha t  Ges ich tspunk te  zu  berücks i ch t i gen ,  d ie  gee igne t  s ind ,  

d ie  Bes te l l ung  e ines  unabhäng igen  und  unpar te i i schen  Sch ieds r i ch te rs  

s i cherzus te l l en ,  und  ha t  d ie  Zweckmäßigke i t  de r  Bes te l l ung  e ines  Sch ieds r ich te rs  i n  

Be t rach t  zu  z iehen ,  de r  e ine  andere  S taa tsangehör igke i t  bes i t z t  a ls  d ie  Par te ien .  

 

 

Abschni t t  I I .  Zusammensetzung des  Schie dsger ichts  

 

Anzahl  der  Schiedsr ichter  

Ar t ike l  7  

 

1 .  Haben  d ie  Par te ien  n i ch t  vo rher  d ie  Anzah l  de r  Sch ieds r ich te r  ve re inbar t  und  

haben  s ie  s ich  n ich t  b innen  30  Tagen  nach  E ingang  der  Sch iedsver f ah rensanze ige  

be im Bek lag ten  darau f  gee in ig t ,  dass  nur  e in  Sch ieds r ich te r  tä t i g  werden  so l l ,  so  

s ind  d re i  Sch ieds r ich te r  zu  bes te l l en .  

2 .  Haben  innerha lb  de r  i n  Absa tz  1  vo rge -sehenen  Fr i s t  ke ine  anderen  Par te ien  au f  

e inen  Vorsch lag  e ine r  Par te i ,  e inen  E inze l sch ieds r i ch te r  zu  bes te l len ,  gean twor te t  

und  ha t  d ie  be t re f f ende  Par te i  oder  haben  d ie  be t re f f enden  Par te ien  ke inen  zwe i ten  

Sch ieds r ich te r  nach  Ar t i ke l  9  oder  A r t i ke l  10  bes te l l t ,  so  kann  d ie  Ernennungss te l l e  

ungeach te t  des  Absa tzes  1  au f  An t rag  e ine r  Par te i  nach  dem in  A r t i ke l  8  Absa tz  2  

vo rgesehenen  Ver f ah ren  e inen  E inze l sch ieds r i ch te r  bes te l l en ,  wenn  s ie  f es ts te l l t ,  

dass  d ies  i n  Anbe t racht  de r  Ums tände  des  Fa l l s  angemessener  i s t .  

  

 

Beste l lung von Schiedsr ichtern  (Ar t ike l  8  b is  10 )  

Ar t ike l  8  

 

1 .  Haben  d ie  Par te ien  ve re inbar t ,  dass  e in  E inze l sch ieds r ich te r  zu  b es te l l en  is t ,  und  

haben  s ie  h ie rüber  n i ch t  b innen  30  Tagen ,  nachdem e in  Vorsch lag  f ü r  d ie  

Bes te l l ung  e ines  E inze l sch ieds r i ch te rs  be i  a l len  anderen  Par te ien  e ingegangen  i s t ,  

e ine  E in igung  e rz ie l t ,  so  w i rd  e in  E inze l sch ieds r i ch te r  au f  An t rag  e ine r  Par te i  von  

der  E rnennungss te l l e  bes te l l t .  

2 .  D ie  E rnennungss te l le  bes te l l t  den  E inze l sch ieds r i ch te r  so  schne l l  w ie  mög l i ch .  

Be i  de r  Bes te l l ung  geh t  d ie  E rnennungss te l l e  nach  dem fo lgenden  L i s tenver f ah ren  

vo r ,  es  se i  denn ,  d ie  Par te ien  s ind  s i ch  da rüber  e in ig ,  dass  das  L i s tenver f ah ren  

n i ch t  ve rwende t  werden  so l l ,  oder  d ie  E rnennungss te l l e  en tsche ide t  nach  i h rem 

Ermessen ,  dass  das  L is tenver f ah ren  f ü r  den  be t re f f enden  Fa l l  n ich t  gee igne t  i s t :  

(a )  D ie  E rnennungss te l l e  übermi t te l t  a l l en  Par te ien  d ie  g le i che  L i s te ,  d ie  

mindes tens  d re i  Namen e n thä l t ;  

(b )  b innen  15  Tagen  nach  E ingang  d ieser  L i s te  kann  jede  Par te i  de r  

E rnennungss te l l e  d ie  L i s te  zu rücksenden ,  nachdem s ie  den  oder  d ie  Namen,  

gegen  d ie  s ie  E inwände  ha t ,  ges t r i chen  und  d ie  üb r i gen  Namen au f  de r  L i s te  

i n  de r  von  i h r  bevo rzug ten  Re ihen fo lge  nu mmer ie r t  ha t ;  

(c )  nach  Ab lauf  de r  vo rs tehenden  Fr i s t  bes te l l t  d ie  E rnennungss te l le  den  

E inze l sch ieds r i ch te r  aus  dem Kre i s  de r  Personen ,  denen  au f  den  ih r  

zu rückgesand ten  L i s ten  zuges t immt  wurde ,  und  zwar  nach  der  von  den  

Par te ien  angegebenen  bevorzug ten  R e ihen fo lge ;  



(d )  kann  d ie  E rnennung  aus  i rgende inem Grund  n i ch t  nach  d iesem Ver f ah ren  

e r f o lgen ,  so  kann  d ie  E rnennungss te l l e  den  E inze l sch ieds r i ch te r  nach  i h rem 

Ermessen  bes te l l en .  

 

  

Art ike l  9  

 

1 .  S ind  d re i  Sch ieds r i ch te r  zu  bes te l l en ,  so  bes te l l t  jede  P ar te i  e inen  

Sch ieds r ich te r .  D ie  be iden  so  bes te l l t en  Sch ieds r i ch te r  wäh len  den  d r i t ten  

Sch ieds r ich te r  aus ,  der  a l s  Vors i t zender  des  Sch iedsger ich ts  tä t i g  w i rd .  

2 .  Ha t  b innen  30  Tagen ,  nachdem d ie  Be -kann tgabe  der  Bes te l l ung  e ines  

Sch ieds r ich - te rs  e ine r  Pa r te i  e ingegangen  i s t ,  d ie  andere  Par te i  de r  e rs ten  Par te i  

n i ch t  den  Sch ieds r i ch te r  bekann tgegeben ,  den  s ie  bes te l l t  ha t ,  so  kann  d ie  e rs te  

Par te i  be i  de r  E rnennungss te l l e  d ie  Bes te l l ung  des  zwe i ten  Sch iedsr i ch te rs  

bean t ragen .  

3 .  Haben  s i ch  d ie  be iden  Sch i eds r ich te r  n i cht  b innen  30  Tagen  nach  Bes te l l ung  des  

zwe i ten  Sch ieds r i ch te rs  au f  e inen  Vors i t zenden  des  Sch iedsger i ch ts  gee in ig t ,  so  

w i rd  de r  Vors i t zende  des  Sch iedsger i ch ts  von  der  E rnennungss te l le  i n  de r  g le i chen  

W eise  bes te l l t ,  w ie  e in  E inze l sch ieds r i ch te r  nach  Ar t i ke l  8  bes te l l t  würde .  

 

 

Art ike l  10  

 

1 .  S ind  d re i  Sch ieds r i ch te r  zu  bes te l l en  und  g ib t  es  auf  K läger -  oder  Bek lag tense i te  

mehre re  Par te ien ,  so  g i l t  f ü r  d ie  Zwecke  des  Ar t i ke l s  9  Absa tz  1 ,  dass  d iese  

Par te ien  –  se i  es  a l s  K läger  oder  Bek lag te r  –  geme insam e inen  Sch ieds r i ch te r  

bes te l l en ,  es  se i  denn ,  d ie  Par te ien  haben  e in  anderes  Ver f ah ren  zu r  Bes te l l ung  

von  Sch ieds r i ch te rn  ve re inbar t .  

2 .  Haben  d ie  Par te ien  ve re inbar t ,  dass  das  Sch iedsger ich t  n i ch t  aus  e inem oder  

d re i  Sch ieds r ich te rn  geb i l de t  werden  so l l ,  so  werden  d ie  Sch ieds r i ch te r  nach  dem 

von  den  Par te ien  ve re inbar ten  Ver f ah ren  bes te l l t .  

3 .  Fa l l s  das  Sch iedsger i ch t  n i ch t  nach  d ieser  Ver f ah rensordnung  geb i l de t  w i rd ,  w i rd  

es  au f  An t rag  e ine r  Par te i  von  der  E rnennungss te l l e  geb i l de t ,  wobe i  d i ese  bere i t s  

e r f o lg te  Bes te l l ungen  w ider ru fen  kann ;  s ie  bes te l l t  bez iehungswe ise  w iederbes te l l t  

d ie  jewe i l i gen  Sch iedsr i ch te r  und  benenn t  e inen  von  i hnen  a l s  Vo rs i t zenden  des  

Sch iedsger ich ts .  

Von  Sch ieds r i ch te rn  o f f enzu legende  Ums tände  und  Ab lehnung  * *  (A r t i ke l  11  b is  13 )  

 

 

Art ike l  11  

 

W i rd  an  e ine  Person  im Zusammenhang  mi t  i h re r  mög l i chen  Bes te l l ung  zum 

Sch ieds r ich te r  he range t re ten ,  so  ha t  s ie  a l l e  Ums tände  o f f enzu legen ,  d ie  gee igne t  

s ind ,  be rech t i g te  Zwe i fe l  an  i h re r  Unpar te i l i chke i t  oder  Unabhäng igke i t  auf kommen 

zu  l assen .  E in  Sch ied sr i ch te r  ha t  ab  dem Ze i t punk t  se ine r  Bes te l l ung  und  während  

des  Sch iedsver f ah rens  so l che  Ums tände  den  Par te ien  und  den  anderen  



Sch ieds r ich te rn  unverzüg l i ch  o f f en -zu legen ,  wenn  d iese  n i ch t  be re i t s  von  i hm über  

d iese  Ums tände  un te r r i ch te t  worden  s ind .  

__________________  

* *  Mus te r  e ine r  E rk lä rung  der  Unabhäng igke i t  nach  Ar t i ke l  11  f i nden  S ie  im Anhang  

der  Ordnung .  
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1 .  Jeder  Sch ieds r ich ter  kann  abge lehn t  werden ,  wenn  Ums tände  vo r l i egen ,  d ie  

An lass  zu  berech t i g ten Zwe i f e ln  an  se ine r  Unpar te i l i ch ke i t  oder  Unabhäng igke i t  

geben .  

2 .  E ine  Par te i  kann  den  von  i h r  bes te l l t en  Sch ieds r i ch te r  nu r  aus  Gründen  

ab lehnen ,  von  denen  s ie  e rs t  nach  der  B es te l l ung  Kenn tn i s  e r l ang t  ha t .  

3 .  Im Fa l l  de r  Un tä t i gke i t  e ines  Sch ieds r ich ters  oder  de r  rech t l i chen  oder  

ta tsäch l i chen  Unmög l i chke i t  f ü r  i hn ,  se ine  Au fgaben  zu  e r f ü l l en ,  i s t  das  i n  A r t i ke l  13  

vo rgesehene  Ver f ah ren  h ins ich t l i ch  de r  Ab lehnung  e ines  Sch ieds r ich te rs  

anzuwenden .  

 

  

Art ike l  13  

 

1 .  E ine  Par te i ,  d ie  beabs i ch t i g t ,  e inen  Sch ieds r i ch te r  abzu lehnen  ha t  d i ese  

Ab lehnung  b innen  15  Tagen ,  nachdem ih r  d i e  Bes te l l ung  des  abge lehn ten  

Sch ieds r ich te rs  bekann tgegeben  worden  i s t ,  oder  b innen  15  Tagen ,  nachdem ih r  d ie  

i n  A r t i ke l  11  und  12  genann ten  Ums tände  zu r  Kenn tn i s  ge lang t  s ind,  

bekann tzugeben .  

2 .  D ie  Ab lehnungs anze ige  i s t  an  d ie  anderen  Par te ien ,  den  abge lehn ten  

Sch ieds r ich te r  und  d ie  anderen  Sch ieds r i ch te r  zu  übermi t te ln .  In  de r  

Ab lehnungsanze ige  s ind  d ie  Grün de  f ü r  d ie  Ab lehnung  anzugeben .  

3 .  W i rd  e in  Sch ieds r i ch te r  von  e ine r  Par te i  abge lehn t ,  so  können  a l l e  Par te ien  der  

Ab lehnung  zus t immen.  Der  Sch ieds r i ch te r  kann  auch  nach  der  Ab lehnung  von  

se inem Amt  zu rück t re t en .  In  ke inem d ieser  Fä l l e  bedeu te t  d ies  d ie  An erkennung  der  

Ab lehnungsgründe .  

4 .  S t immen b innen  15  Tagen  nach  dem Tag  der  Ab lehnungsanze ige  n i ch t  a l l e  

Par te ien  der  Ab lehnung  zu  oder  t r i t t  de r  abge lehn te  Sch ieds r i ch te r  n i ch t  von  se inem 

Amt  zu rück ,  so  kann  s ich  d ie  ab lehnende  Par te i  da fü r  en tsche iden ,  an  der  

Ab lehnung  f es tzuha l ten .  In  d iesem Fa l l  ha t  s ie  b innen  30  Tagen  nach  dem Tag  der  

Ab lehnungsanze i ge  e ine  En tsche idung  über  d ie  Ab lehnung  durch  d ie  

E rnennungss te l l e  zu  bean t ragen .  

 

  

Ersetzung e ines  Schiedsr ichters  
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1 .  Fa l l s  e in  Sch ieds r i ch te r  während  des  Sch iedsver f ah rens  e rse tz t  werden  muss ,  

w i rd  vo rbeha l t l i ch  des  Absa tzes  2  e in  E rsa tzsch ieds r i ch te r  nach  dem in  den  Ar t i ke ln  

8  b i s  11  vo rgesehenen  Ver f ah ren  bes te l l t  oder  ausgewäh l t ,  das  au f  d ie  Bes te l l ung  

oder  d ie  Aus wah l  des  zu  e rse tzenden  Sch ieds r i ch te rs  anwendbar  war .  D ieses  

Ver f ah ren  i s t  auch  dann  anzuwenden ,  wenn  während  des  Ver f ah rens  zu r  Bes te l l ung  

des  zu  e rse tzenden  Sch ieds r i ch te rs  e ine  Par te i  i h r  Bes te l l ungs rech t  n i ch t  

wahrgenommen oder  an  der  Bes te l l ung  n ich t  mi tgewi rk t  ha t .  

2 .  En tsche ide t  d ie  E rnennungss te l l e  auf  An t rag  e ine r  Par te i ,  dass  es  i n  Anbe t rach t  

de r  außergewöhn l i chen  Ums tände  des  Fa l l s  ge rech t f e r t i g t  wäre ,  e ine r  Par te i  das  

Rech t  au f  Bes te l l ung  e ines  Ersa tzsch ieds r i chte rs  zu  en tz iehen ,  so  kann  d ie  

E rnennungss te l l e ,  nachdem s ie  den  Par te ien  und  den  ve rb le ibenden  Sch ieds r ich te rn  

Ge legenhe i t  gegeben  ha t ,  i h ren  S tandpunk t  da rzu legen ,  a )  den  Ers a tzsch ieds r i ch te r  

bes te l l en  oder  b )  nach Sch luss  de r  münd l i chen  Verhand lungen  d ie  anderen  

Sch ieds r ich te r  e rmäch t igen ,  das  Sch iedsver fah ren  f o r t zuse tzen  und  e ine  

En tsche idung  oder  e inen  Sch iedsspruch  zu  e r l assen .  

 

 

Wiederholung von mündl ichen Verhandlungen im Fa l l  der  Ersetzung e ines  

Schiedsr ichters  
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W i rd  e in  Sch ieds r i ch ter  e rse tz t ,  so  w i rd  das  Ver f ah ren  an  der  S te l le  

w iederau fgenommen,  an  we lcher  de r  e rse tz t e  Sch ieds r ich te r  au fgehör t  ha t ,  se ine  

Au fgaben  wahrzunehmen,  es  se i  denn ,  das  Sch iedsger ich t  en tsche ide t  anders .  

 

 

Haf tungsausschluss  
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Ausgenommen im Fa l l e  vo rsä tz l i chen  Feh lve rha l tens  ve rz i ch ten  d ie  Par te ien  im 

g rößtmög l i chen  nach  dem anwendba ren  Rech t  zu läss igen  Umfang  au f  Ansprüche  

gegen  d ie  Sch ieds r i ch te r ,  d ie  E rnennungss te l l e  und  sons t i ge  vom Sch iedsger ich t  

e rnann te  Personen ,  d ie  s i ch  auf  Hand lungen oder  Un te r l assungen  im 

Zusammenhang  mi t  dem Sch iedsger i ch t  g ründen .  

 

  

Abschni t t  I I I .  Schiedsver fahren  

 

Al lgemeine  Best immungen  
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1 .  Vorbeha l t l i ch  d ieser  Ver f ah rensordnung  kann  das  Sch iedsger i ch t  das  

Sch iedsver f ah ren  i n  de r  von  i hm f ü r  angebrach t  e rach te ten  W eise  durch führen ,  

vo rausgese tz t ,  dass  d ie  Par te ien  g le i chbehande l t  werden ,  und  dass  jeder  Par te i  i n  

e inem gee igne ten  S tad ium de s  Ver f ah rens  h in re i chend  Ge legenhe i t  gegeben  w i rd ,  

i h ren  S tandpunk t  vo rzubr ingen  und  i h re  An t räge  zu  s te l l en .  Das  Sch iedsger i ch t  f üh r t  



das  Ver f ah ren  i n  Ausübung  se ines  Ermessens  so  durch ,  dass  unnö t i ge  

Verzögerungen  und  Kos ten  ve rmieden  werden  und  der  S t re i t  de r  P ar te ien  i n  e inem 

fa i ren  und  e f f i z i en ten  Prozess  be ige leg t  w i rd .  

2 .  Soba ld  d ies  nach  se ine r  B i l dung  und  nachdem es  d ie  Par te ien  dazu  au fge fo rder t  

ha t ,  i h re  S tandpunk te  da rzu legen ,  p rak t i kabe l  i s t ,  e rs te l l t  das  Sch iedsger i ch t  den  

vo r läu f i gen  Ze i tp la n  des  Sch iedsver f ah rens .  Das  Sch iedsger i ch t  kann  zu  jede r  Ze i t ,  

nachdem es  d ie  Par te ien  dazu  au fge fo rder t  ha t ,  i h re  S tandpunk te  da rzu legen ,  d ie  i n  

d ieser  Ver f ah rensordnung  vo rgeschr iebenen  oder  von  den  Par te ien  ve re inbar ten  

Fr i s ten  ve r längern  ode r  ve rkü rze n .  

3 .  W enn  e ine  der  Par te ien  es  i n  e inem gee igne ten  S tad ium des  Ver f ah rens  

bean t rag t ,  f üh r t  das  Sch iedsger ich t  e ine  münd l i che  Verhand lung  zu r  E rhebung  von  

Bewe isen  durch  Zeugen ,  e insch l i eß l ich  sachvers tänd ige r  Zeugen ,  oder  zum 

münd l i chen  Erö r te rung  der  S t and-punk te  du rch .  W i rd  ke in  de ra r t i ger  An t rag  ges te l l t ,  

so  en tsche ide t  das  Sch iedsger i ch t ,  ob  e ine  so l che  münd l i che  Verhand lung  

s ta t t f i nden  oder  das  Ver f ah ren  au f  de r  Grund lage  von  Schr i f ts tücken  und  sons t i gen  

Un te r l agen  durchge führ t  werden  so l l .  

4 .  A l l e  Mi t te i l ungen  e ine r  Par te i  an  das  Sch iedsger i ch t  s ind  von  d ieser  Par te i  auch  

a l l en  anderen  Par te ien  zuzu le i ten .  D iese  Mi t te i l ungen  haben  ze i tg le i ch  zu  e r f o lgen ,  

es  se i  denn ,  das  Sch iedsger i ch t  ges ta t te t  e twas  anderes ,  sowe i t  es  d ies  nach  dem 

anwendbaren  Rec h t  da r f .  

5 .  Au f  An t rag  e ine r  Par te i  kann  das  Sch iedsger i ch t  e inen  oder  mehre re  Dr i t te  a l s  

Par te i  zu  dem Sch iedsver f ah ren  h inzuz iehen ,  so fe rn  d ie  be t re f f ende Person  e ine  

Par te i  de r  Sch iedsvere inbarung  i s t ,  es  se i  denn ,  das  Sch iedsger i ch t  be f i nde t ,  

nachdem es  a l l en  Par te ien  e insch l i eß l i ch  de r  h inzuzuz iehenden  Person  oder  

Personen  d ie  Mög l i chke i t  zu r  Äußerung  gegeben  ha t ,  dass  d iese  Hinzuz iehung  

wegen  Benach te i l i gung  e ine r  d ieser  Par te ien  n i ch t  ges ta t te t  werden  so l l te .  Das  

Sch iedsger ich t  kann  e inen  e inze lnen  oder  mehre re  Sch iedssprüche  f ü r  a l l e  auf  

d iese  W eise  am Sch iedsver f ah ren  be te i l i g ten  Par te ien  e r l assen .  

 

 

Ort  des  Schiedsver fahrens  
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1 .  Haben  s i ch  d ie  Par te ien  n i ch t  zuvor  über  den  Or t  des  Sch iedsver f ah rens  gee in ig t ,  

so  bes t immt  das  Sch iedsger i ch t  d iesen  Or t  un te r  Berücks i ch t i gung  der  Ums tände  

des  Fa l l es .  Der  Sch iedsspruch  g i l t  a l s  am Or t  des  Sch iedsver f ah rens  e r l assen .  

2 .  Das  Sch iedsger i ch t  kann  an  jedem Or t ,  de r  i hm f ü r  Bera tungen  gee igne t  

e rsche in t ,  zusammenk ommen.  Sowe i t  d ie  Par te ien  n i ch t  e twas  anderes  ve re inbar t  

haben ,  kann  das  Sch iedsger i ch t  auch  an  jedem Or t ,  de r  i h m f ü r  andere  Zwecke ,  

e insch l i eß l ich  münd l i cher  Verhand lungen ,  gee igne t  e rsche in t ,  zusamment re ten .  

 

  

Sprache  
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1 .  Vorbeha l t l i ch  e ine r  Vere inbarung  der  Par t e ien  bes t immt  das  Sch iedsger i ch t  

unverzüg l i ch  nach  se ine r  Bes te l l ung  d ie  Sprache  oder  Sprachen ,  d ie  i n  dem 

Ver f ah ren  zu  ve rwenden  s ind .  D iese  Bes t immung g i l t  f ü r  d ie  K lageschr i f t ,  d ie  

K lageerw iderung  und  a l l e  we i te ren  Schr i f tsä tze  und ,  f a l l s  münd l i che  Verhand lunge n  



s ta t t f i nden ,  auch  f ü r  d ie  Sprache  oder  Sprachen ,  d ie  i n  d iesen  V erhand lungen  zu  

ve rwenden  s ind .  

2 .  Das  Sch iedsger i ch t  kann  anordnen ,  dass  a l l e  de r  K lageschr i f t  oder  de r  

K lageerw iderung  be ige füg ten  Schr i f t s tücke  und  a l l e  we i te ren  im Lau fe  des  

Ver f ah rens  vo rge leg ten  Schr i f t -  oder  Bewe iss tücke ,  d ie  i n  i h re r  Or ig ina l sp rache  

vo rge leg t  werden ,  mi t  e ine r  Überse tzung  i n  d ie  Sprache  oder  Sprachen  ve rsehen  

werden  müssen ,  d ie  von  den  Par te ien  ve re inbar t  oder  vom Sch iedsger i ch t  bes t immt  

worden  s ind .  

  

 

Klageschr i f t  
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1 .  Der  K läger  ha t  se ine  K lageschr i f t  b innen  e ine r  vom Sch iedsger ich t  

f es tzuse tzenden  Fr i s t  dem Bek lag ten  und  jedem der  Sch ieds r i ch te r  zu  übersenden .  

Der  K läger  kann  s i ch  da fü r  en tsche iden ,  se ine  i n  A r t i ke l  3  beze ichne te  

Sch iedsver f ah rensanze ige  a l s  K lage -schr i f t  zu  behande ln ,  so fe rn  d iese  

Sch iedsver f ah rensanze ige  auch  den  Anfo rderungen  der  Absä tze  2  b i s  4  en tsp r ich t .  

2 .  D ie  K lageschr i f t  muss  f o lgende  Angaben  en tha l ten :  

(a )  d ie  Namen  und  Kon tak tda ten  der  Par te ien ;  

(b )  e ine  Dars te l l ung  des  Sachverha l t s ,  auf  den  der  Anspruch  ges tü tz t  w i rd ;  

(c )  d ie  s t re i t i gen  Punkte ;  

(d )  das  K lagebegehren ;  d ie  rech t l i chen  Gründe  oder  A rgumente ,  au f  d ie  de r  

Anspruch  ges tü tz t  w i rd .  

3 .  Der  K lageschr i f t  s i nd  Abschr i f ten  a l l e r  Ver t räge  oder  anderen  Rech ts ins t rumente ,  

aus  denen  oder  i n  Bezug  au f  we lche  der  S t re i t  en ts tanden  i s t ,  sow ie  e ine  Abschr i f t  

de r  Sch iedsvere inbarung  be i zu fügen .  

4 .  D ie  K lageschr i f t  so l l t e ,  sowe i t  mög l i ch ,  mi t  a l l en  Schr i f ts tücken  und  we i te ren  

Bewe ismi t te ln ,  auf  d ie  s i ch  de r  K läger  s tü tz t ,  ve rsehen  werden  ode r  au f  d iese  

Bezug  nehmen.  

  

 

Klageerw iderung  
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1 .  Der  Bek lag te  ha t  se ine  schr i f t l i che  K lageerw iderung  b innen  e ine r  vom 

Sch iedsger ich t  f es tzuse tzenden  F r i s t  dem K läger  und  jedem de r  Sch ieds r i ch te r  zu  

übersenden .  Der  Bek lag te  kann  s i ch  dafü r  entsche iden ,  se ine  i n  A r t i ke l  4  

beze ichne te  Bean twor tung  der  Sch iedsver f ahrensanze ige  a l s  K lageerw iderung  zu  

behande ln ,  so fe rn  d iese  Bean twor tung  der  Sch iedsver f ah rensanze ige  auch  den  

An fo rde rungen  von  Absa tz  2  en t sp r i ch t .  

2 .  In  de r  K lageerw iderung  i s t  zu  den  Angaben  un te r  b  b i s  e  de r  K lageschr i f t  (A r t i ke l  

20  Absa tz  2 )  S te l l ung  zu  nehmen.  D ie  K lageerw iderung  so l l te ,  sowe i t  mög l i ch ,  mi t  

a l l en  Schr i f ts tücken  und  we i te ren  Bewe ismi t te ln ,  au f  d ie  s ich  de r  Bek lag te  s tü tz t ,  

ve rsehen  werden  o de r  au f  d iese  Bezug  nehmen.  



3 .  Der  Bek lag te  kann  in  se ine r  K lageerw iderung  oder  i n  e inem spä te ren  S tad ium 

des  Sch iedsver f ah rens  –  wenn  das  Sch iedsger i ch t  en tsche ide t ,  dass  d ie  

Verzögerung  un te r  den  Ums tänden  gerech t f e r t i g t  war  –  W iderk lage  e rheben  oder  

s i ch  zum Zweck  der  Au f rechnung  auf  e inen  Anspruch  s tü tzen ,  sofe rn  das  

Sch iedsger ich t  dafü r  zus tänd ig  i s t .  

4 .  A r t i ke l  20  Absa tz  2  und  4  i s t  auch  auf  e ine  W iderk lage  und  e inen  zum Zweck  der  

Au f rechnung  herangezogenen  Anspruch  anzuwenden .  

 

  

Änderung der  K lage  und der  K lageerw iderung  
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Im Lau fe  des  Sch iedsver f ah rens  kann  e ine  Par te i  i h re  K lage  oder  i h re  

K lagebean twor tung ,  e insch l i eß l i ch  e ine r  W iderk lage  und  e ines  zum Zweck  der  

Au f rechnung  herangezogenen  Anspruchs ,  ändern  oder  e rgänzen ,  es  se i  denn ,  das  

Sch iedsger ich t  hä l t  es  weg en  der  Verzögerung ,  mi t  de r  e ine  so l che  Änderung  oder  

E rgänzung  vo rgenommen w i rd ,  wegen  der  Benach te i l i gung  andere r  Par te ien  oder  

wegen  andere r  Ums tände  f ü r  unangebrach t ,  s i e  zuzu lassen .  E ine  K lage  oder  e ine  

K lageerw iderung ,  e insch l i eß l i ch  e ine r  W iderk lage  und  e ines  zum Zweck  der  

Au f rechnung  herangezogenen  Anspruchs ,  dar f  jedoch  n i ch t  i n  e ine r  W eise  geänder t  

oder  e rgänzt  werden ,  dass  d ie  geänder te  oder  e rgänzte  K lage  oder  

K lagebean twor tung  n i ch t  mehr  i n  d ie  Zus tänd igke i t  des  Sch iedsger ich ts  f ä l l t .  

  

 

Einreden der  Unzuständigke i t  des  Schiedsger ichts  
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1 .  Das  Sch iedsger i ch t  i s t  befug t ,  über  se ine  Zus tänd igke i t ,  e insch l ieß l i ch  E in reden  

mi t  Bezug  au f  das  Bestehen  oder  d ie  Gü l t i gke i t  de r  Sch iedsvere inbarung ,  zu  

en tsche iden .  Zu  d iesem Zweck  w i rd  e ine  Sc h iedsk lause l ,  d ie  i n  e inem Ver t rag  

en tha l ten  i s t ,  a ls  e ine  von  den  anderen  Bes t immungen  des  Ver t rags  unabhäng ige  

Vere inbarung  behande l t .  En tsche ide t  das  Sch iedsger i ch t ,  dass  der  Ver t rag  n i ch t i g  

i s t ,  so  f o lg t  da raus  n i ch t  au tomat i sch  d ie  Ungü l t i gke i t  de r  Sc h iedsk lause l .  

2 .  E ine  E in rede  der  Unzus tänd igke i t  des  Sch iedsger i ch ts  i s t  spä tes tens  i n  de r  

K lageerw iderung  oder ,  im Fa l l e  e ine r  W iderk lage  oder  e ines  zum Zweck  der  

Au f rechnung  herangezogenen  Anspruchs ,  i n  de r  E rw iderung  au f  d ie  W iderk lage  oder  

au f  den  zum Zweck  de r  Au f rechnung  herangezogenen  Anspruch  zu  e rheben .  E ine  

Par te i  i s t  n ich t  auf  Grund  der  Ta tsache ,  dass  s ie  e inen  Sch ieds r ich te r  bes te l l t  oder  

an  der  Bes te l l ung  e ines  Sch ieds r i ch te rs  mi tgewi rk t  ha t ,  davon  ausgesch lossen ,  e ine  

so l che  E in rede  zu  e rheb en .  E ine  E in rede ,  dass  das  Sch iedsger icht  se ine  Befugn isse  

überschre i te t ,  i s t  zu  e rheben ,  soba ld  de r  Sachverha l t ,  de r  angeb l i ch  über  se ine  

Be fugn isse  h inausgeh t ,  i n  dem Sch iedsver f ah ren  zu r  Sp rache  kommt .  In  jedem Fa l l  

kann  das  Sch iedsger i ch t  e ine  spä te re  E in rede  zu lassen ,  wenn  es  d ie  Verzö gerung  

f ü r  ge rech t f e r t i g t  hä l t .  

3 .  Das  Sch iedsger i ch t  kann  über  e ine  E in rede  nach  Absa tz  2  en tweder  a l s  Vor f rage  

oder  i n  e inem Sch iedsspruch  i n  de r  Haup tsache  en tsche iden .  Das  Sch iedsger ich t  

kann  das  Sch iedsver f ah ren  ung each te t  e twa ige r  be i  e inem Ge r i ch t  anhäng iger  

E in reden  der  Unzus tänd igke i t  f o r t se tzen  und  e inen  Sch iedsspruch  er l assen .  

 



Weitere  Schr i f tsä tze  
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Das  Sch iedsger i ch t  entsche ide t ,  we lche  we i te ren  Schr i f tsä tze  auße r  de r  

K lageschr i f t  und  der  K lageer w iderung  von  den  Par te ien  ange fo rder t  werden  oder  

von  i hnen  e ingere i ch t  werden  können ,  und  se tz t  d ie  Fr i s ten  f ü r  d ie  Übermi t t l ung  

so l cher  Schr i f tsä tze  f es t .  

 

 

Fr is ten  
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D ie  vom Sch iedsger i ch t  f ü r  d ie  Übermi t t l ung  von  Schr i f t sä tzen  (e insch l i eß l i ch  de r  

K lage -schr i f t  und  der  K lageerw iderung)  f es tgese tz ten  Fr i s ten  so l l ten  45  Tage  n i ch t  

überschre i ten .  Das  Sch iedsger i ch t  kann  d ie  Fr i s ten  jedoch  ve r längern ,  wenn  es  e ine  

Ver länge rung  f ü r  ge rech t f e r t i g t  e rach te t .  

 

  

Vor läuf ige  M aßnahmen  
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1 .  Das  Sch iedsger i ch t  kann  au f  An t rag  e ine r  Par te i  vo r l äu f i ge  Maßnahmen t re f f en .  

2 .  Vor läu f i ge  Maßnahmen s ind  a l l e  vo rübergehenden  Maßnahmen,  d ie  das  

Sch iedsger ich t  e ine r  Par te i  zu  e in em Ze i tpunk t  vo r  E r lass  des  Sch iedsspruchs  

au fe r l eg t ,  mi t  dem der  S t re i t  endgü l t i g  en tsch ieden  w i rd ,  zum Be isp i e l ,  aber  n i ch t  

beschränk t ,  auf :  

(a )  das  Erha l ten  oder  W iederhers te l l en  des  S ta tus  quo  b i s  zu r  En tsche idung  

über  den  S t re i t ;  

(b )  das  Tre f f en  von  Maßnahmen,  um ( i )  unmi t te lba re  oder  d rohende  Schäden  

oder  ( i i )  e ine  Bee in t räch t i gung  des  Sch iedsver f ah rens  se lbs t  zu  ve rh indern ,  

bez iehungswe ise  das  Verme iden  von  Maßnahmen,  d ie  so l che  Schäden  oder  

e ine  so lche  Bee in t rächt i g ung  wahrsche in l i ch  ve ru rsachen ;  

(c )  das  Bere i t s te l l en  e ines  Mi t te l s  f ü r  den  Erha l t  von  Vermögen ,  aus  dem e in  

zukün f t i ge r  Sch iedss pruch  e r f ü l l t  werden  kann ;  oder  

(d )  das  S ichern  von  Bewe isen ,  d ie  f ü r  d ie  Lösung  des  S t re i tes  e rheb l i ch  und  

maßgeb l i ch  se in  können .  

3 .  D ie  Par te i ,  d ie  e ine  vo r läu f i ge  Maßnahme nach  Absa tz  2  Buchs tabe  a  b i s  c  

bean t rag t ,  ha t  das  Sch i edsger i ch t  davon  zu  überzeugen ,  

(a )  dass  e in  Schaden ,  de r  du rch  d ie  Zuerkennung  von  Schadenersa tz  n i ch t  

angemessen  w iedergu t zumachen  i s t ,  wahrsche in l i ch  en ts teh t ,  wenn  d ie  

Maßnahme n i ch t  angeordne t  w i rd ,  und  d ieser  Schaden  den jen igen  Schaden  

e rheb l i ch  überw ieg t ,  we lcher  de r  Par te i ,  gegen  d ie  s ich  d ie  Maßnahme 

r i ch te t ,  wahrsche in l i ch  en ts tehen  w i rd ,  wenn  d ie  Maßnahme gewäh r t  w i rd ;  

und  

 



(b )  dass  d ie  begründe te  Mög l i chke i t  bes teh t ,  dass  d ie  an t rags te l l ende  Par te i  

i n  de r  Haup tsache  Er fo lg  ha t .  D ie  En tsche idung  über  d iese  Mög l i chke i t  w i rk t  

s i ch  n i ch t  auf  das  Ermessen  des  Sch iedsger ich ts  be i  kün f t i gen  

En tsche idungen  aus .  

4 .  Im H inb l i ck  auf  e inen  An t rag  au f  e ine  vo r läu f i ge  Maßnahme nac h  Absa tz  2  

Buchs tabe  d  ge l ten  d ie  An fo rderungen  nach  Absa tz  3  Buchs tabe  a  und  b  nu r ,  sowe i t  

es  das  Sch i edsger i ch t  f ü r  angemessen  hä l t .  

5 .  Das  Sch iedsger i ch t  kann  e ine  vo r läu f i ge  Maßnahme,  d ie  es  gewähr t  ha t ,  au f  

An t rag  e ine r  Par te i  oder  –  un te r  auße rgewöhn l i chen  Ums tänden  und  nach  Mi t te i l ung  

an  d ie  Par te ien  –  von  s i ch  aus  ab ändern ,  ausse tzen  oder  beenden .  

6 .  Das  Sch iedsger i ch t  kann  von  der  Par te i ,  we lche  d ie  vo r läu f i ge  Maßnahme 

bean t rag t ,  angemessene  S icherhe i te n  im Zusamme nhang  mi t  de r  Maßnahme 

ver langen .  

7 .  Das  Sch iedsger i ch t  kann  e ine  Par te i  ku rz f r i s t i g  dazu  au f f o rdern ,  wesen t l i che  

Veränderungen  der  Ums tände ,  au f  de ren  Grund lage  d ie  vo r läu f i ge Maßnahme 

bean t rag t  oder  gewäh r t  wurde ,  anzuze igen .  

8 .  D ie  Par te i ,  d ie  e ine  vo r läu f i ge  Maßnahme bean t rag t ,  kann  f ü r  Kos ten  oder  

Schäden  ha f ten ,  d ie  e ine r  Par te i  du rch  d ie  Maßnahme en ts tehen ,  wenn  das  

Sch iedsger ich t  spä te r  f es ts te l l t ,  dass  un te r  den  dama l igen  Ums tänden  d ie  

Maßnahme n i ch t  hä t te  gewähr t  werden  dü r f en .  Das  S ch iedsger i ch t  kann  d iesen  

Kos ten -  und  Schadenersa tz  jede rze i t  wäh rend  des  Ver f ah rens  zuerkennen .  

9 .  E in  An t rag  au f  Anordnung  vo r läu f i ge r  Maßnahmen,  de r  von  e ine r  de r  Par te ien  be i  

e ine r  Ger i ch tsbehörde  ges te l l t  w i rd ,  i s t  weder  a l s  mi t  de r  Sch iedsvere inbaru ng  

unvere inbar  noch  a l s  Verz i ch t  au f  d iese  anzusehen .  

  

 

Bew eis  
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1 .  Jede  Par te i  ha t  d ie  Bewe is las t  f ü r  d ie  Ta t -sachen ,  auf  d ie  s ie  i h re  K lage  oder  

K lageerw iderung  s tü tz t ,  z u  t ragen .  

2 .  Jede  Person  kann  unabhäng ig  davon ,  ob  s ie  e ine  Par te i  i n  d em Sch iedsver f ah ren  

i s t  oder  i n  i rgende ine r  Bez iehung  zu  e ine r  Pa r te i  s teh t ,  Zeuge  oder  

sachvers tänd ige r  Zeuge  se in ,  de r  von  den  Par te ien  benann t  w i rd ,  um e ine  Aussage  

zu  e ine r  F rage  des  Sachverha l t s  oder  zu  e ine r  Sach f rage  zu  machen .  Sowe i t  das  

Sch iedsger ich t  ke ine  anderen  Anwe isungen  g ib t ,  können  Zeugenerk lä rungen ,  

e insch l i eß l ich  E rk lä rungen  von  sachvers tänd igen  Zeugen ,  i n  sch r i f t l i che r  Form und  

von  i hnen  un te rze i chne t  vo rge leg t  werden .  

3 .  Das  Sch iedsger i ch t  kann  jederze i t  wäh rend  des  Ver f ah rens  d ie  Par t e ien  zu r  

Vor lage  von  Schr i f t -  oder  Bewe iss tücken  oder  anderen  Bewe ismi t t e ln  b innen  e ine r  

vom Sch iedsger i c h t  bes t immten  F r i s t  au f f o rdern .  

4 .  Das  Sch iedsger i ch t  en tsche ide t  über  Zu läss igke i t ,  E rheb l ichke i t ,  Bedeu tung  und  

Gewich t  de r  angebo tenen  Bewe ise .  

 

  

M ündl iche  Verhandlungen  
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1 .  Im Fa l l  e ine r  münd l i chen  Verhand lung  g ib t  das  Sch iedsger i ch t  den  Par te ien  

rech tze i t i g  vo rher  Tag ,  Uhrze i t  u nd  Or t  de r  V erhand lung  bekann t .  

2 .  Zeugen ,  e insch l i eß l ich  sachvers tänd ige r  Zeugen ,  können  un te r  den  vom 

Sch iedsger ich t  bes t immten  Bed ingungen  angehör t  und  au f  d ie  vom Sch iedsger ich t  

bes t immte  Ar t  und  W e ise  ve rnommen werden .  

3 .  Verhand lungen  s ind n i ch t  ö f f en t l i ch ,  es  se i  denn ,  d ie  Par te i en  ve re inbaren  e twas  

anderes .  Das  Sch iedsger i ch t  kann  von  Zeugen ,  e insch l i eß l ich  sachvers tänd ige r  

Zeugen ,  ve r l angen ,  s i ch  während  der  Aussage  andere r  so l cher  Zeugen  

zu rückz iehen ,  wobe i  e in  Zeuge  oder  sachvers tänd ige r  Zeuge ,  de r  e i ne  Par te i  des  

Sch iedsver f ah rens  i s t ,  g rundsä tz l i ch  n i ch t  dazu  au fge fo rder t  we rden  dar f ,  s ich  

zu rückzuz iehen .  

4 .  Das  Sch iedsger i ch t  kann  anordnen ,  dass  Zeugen ,  e insch l i eß l ich  sachvers tänd ige r  

Zeugen ,  mi t  H i l f e  von  Te lekommun ika t i onsmi t te ln  ve rnommen werden ,  d ie  n i ch t  i h re  

pe rsön l i c he  Anwesenhe i t  be i  de r  Verhand lung  e r f o rdern  (z .  B .  e ine  V ideokonfe renz) .  

 

  

Vom Schiedsger icht  beste l l te  Sachverständige  
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1 .  Nach  Rücksprache  mi t  den  Par te ien  kann  das  Sch iedsger i ch t  e inen  oder  mehre re  

unabhäng ige  Sachvers tänd ige  zu r  E rs ta t tung  e ines  schr i f t l i chen  Gutach tens  über  

bes t immte  vom Sch iedsger i ch t  f es tzu legende Fragen  bes te l l en .  E ine  Abschr i f t  des  

Au f t rags ,  de r  dem Sachvers tänd igen  vom Sch iedsger i ch t  e r te i l t  wurde ,  i s t  den  

Par te ien  zu  übermi t te ln .  

2 .  Der  Sachvers tänd ige  l eg t  dem Sch iedsger i ch t  und  den  Par te ien  g rundsä tz l i ch  vo r  

Annahme der  Bes te l l ung  e ine  Beschre ibung  se ine r  Qua l i f i ka t i onen  und  e ine  

Erk lä rung  über  se ine  Unpar te i l i chke i t  und  Unabhäng igke i t  vo r .  Innerha lb  e ine r  vom 

Sch iedsger ich t  bes t immten  F r i s t  te i l en  d ie  Par te ien  de m Sch iedsger i ch t  mi t ,  ob  s ie  

E inwände  in  Bezug  au f  d ie  Qua l i f i ka t i onen ,  d ie  Unpar te i l i chke i t  oder  Unabhäng igke i t  

des  Sachvers tänd igen  haben .  Das  Sch iedsger i ch t  en tsche ide t  umgehend ,  ob  es  

d iese  E inwände  anerkenn t .  Nach  der  Bes te l lung  e ines  Sachvers tänd igen  kann  e ine  

Par te i  nu r  dann  E inwände  gegen  se ine  Qua l i f i ka t i onen ,  Unpar te i l i chke i t  oder  

Unabhäng igke i t  e rheben ,  wenn  ih r  d ie  Gründe ,  au f  denen  ih re  E inwände  beruhen ,  

e rs t  nach  der  Bes te l l ung  bekann t  geworden  s ind .  Das  Sch iedsger ich t  en tsche ide t  

umgehend ,  we lche  Maßnahmen es  gegebenen fa l l s  e rg re i f en  w i l l .  

3 .  D ie  Par te ien  haben  dem Sachvers tänd igen  a l l e  sachd ien l i chen  Auskünf te  zu  

e r te i l en  und  i hm a l l e  e insch läg igen  Schr i f ts tücke  oder  Gegens tände  zu r  P rü fung  

vo rzu legen ,  d ie  e r  von  i hnen  ve r lang t .  S t re i t i gke i t en  zw ischen  e ine r  Par te i  und  dem 

Sachvers tänd igen  über  d ie  E rheb l i chke i t  de r  e rbe tenen  Auskün f te  oder  Vor lage  s ind  

dem Sch iedsger i ch t  zu r  En tsche idung  zu  un te rb re i t en .  

4 .  Nach  E ingang  des  Gutach tens  des  Sachvers tänd igen  übermi t te l t  das  

Sch iedsger ich t  den  Par te ien  e ine  Abschr i f t  des  Gutach tens  und  g ib t  i hnen  

Ge legenhe i t ,  zu  dem Gutach ten  schr i f t l i ch  Ste l l ung  zu  nehmen.  E ine  Par te i  ha t  das  

Rech t ,  jedes  Schr i f t s tück  zu  p rü fen ,  auf  das  s i ch  de r  Sachvers tänd ige  i n  se inem 

Gutach ten  ges tü tz t  ha t .  

5 .  Au f  An t rag  e ine r  Par te i  kann  der  Sachvers tänd ige  nach  Ers ta t tung  des  

Gutach tens  i n  e ine r  münd l i chen  Verhand lung ve rnommen we rden ,  wobe i  d ie  

Par te ien  Ge legenhe i t  zu r  Te i l nahme und  zu  Fragen  an  den  Sachve rs tänd igen  haben .  

Zu  d ieser  Verhand lung  kann  jede  Par te i  sachvers t änd ige  Zeugen  be ib r i ngen ,  um zu  

den  s t re i t i gen  Fragen  auszusagen .  A r t i ke l  28 g i l t  auch  f ü r  d ieses  Ver f ah ren .  



Säumnis  
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1 .  W enn  innerha lb  de r  du rch  d iese  Ver f ah rensordnung  oder  vom Sc h iedsger i ch t  

bes t immten  Fr i s t  ohne  Ang abe  e ines  h in re ichenden  Grundes  

(a )  de r  K läger  se ine  K lageschr i f t  n ich t  e ingere i ch t  ha t ,  so  e r l äss t  das  

Sch iedsger ich t  e ine  Anordnung  über  d ie  E ins te l l ung  des  Sch iedsver f ah rens ,  

es  se i  denn ,  es  bes tehen  we i te re  Fragen ,  über  d ie  mög l i cherwe ise  zu  

en tsche iden  is t ,  und  das  Sch iedsger i ch t  hä l t  es  f ü r  ang eze ig t ,  da rüber  zu  

en tsche iden ;  

(b )  de r  Bek lag te  se ine  Bean twor tung  der  Sch iedsver f ah rensanze ige  oder  

se ine  K lageerw iderung n i ch t  übermi t te l t  ha t ,  so  o rdne t  das  Sch iedsger i ch t  d ie  

For tse tzung  des  Ver f ah rens  an ,  ohne  d ie  Säumn is  a l s  so lche  a ls  

Zuges tändn is  de r  Behaup tungen  des  K lägers  zu  behande ln ;  d ie  

Bes t immungen  d ieses  Buchs tabens  ge l ten  auch  f ü r  d ie  Säumn is  d es  

Bek lag ten ,  e ine  Bean twor tung  e ine r  W iderk lage  oder  e inen  zum Zweck  der  

Au f rechnung  herang ezogenen  Anspruch  e inzure i chen .  

2 .  E rsche in t  e ine  Par te i ,  d ie  nach  d ieser  Ver f ah rensordnung  o rdnungsgemäß 

ge laden  war ,  n i ch t  be i  de r  Verhand lung  und  g ib t  s i e  h ie r f ü r  ke inen  h in re i chenden  

Grund  an ,  so  kann  das  Sch iedsge r ich t  das  Ver f ah ren  f o r t se tzen .  

3 .  Leg t  e ine  Par te i  nach  o rdnungsgemä ßer  A u f f o rde rung  durch  das  Sch iedsger ich t  

Schr i f t -  oder  Bewe iss tücke  oder  andere  Bewe ismi t te l  n i ch t  i nnerha lb  de r  

f es tgese tz ten  Fr i s t  vo r  und  g ib t  s i e  h ie r f ü r  ke inen  h in re i chenden  Grund  an ,  so  kann  

das  Sch iedsger i ch t  den  Sch iedsspruch  auf  de r  Grund lage  de r  i hm vor l i egenden  

Bewe ise rgebn isse  e r l assen .  

 

  

Schluss  der  Verhandlung  

Ar t ike l  31  

 

1 .  Das  Sch iedsger i ch t  kann  d ie  Par te ien  bef rag en ,  ob  s ie  we i te re  Bewe ise  anb ie ten ,  

Zeugen  ve rnehmen lassen  oder  E rk lä rungen  abgeben  wo l l en ,  und ,  wenn  d ies  n i ch t  

de r  Fa l l  i s t ,  d ie  Verhan d lung  f ü r  gesch lossen  e rk lä ren .  

2 .  Das  Sch iedsger i ch t  kann ,  wenn  es  d ies  wegen  außergewöhn l i cher  Ums tände  f ü r  

no twend ig  e rach te t ,  jederze i t  vo r  E r lass  des  Sch iedsspruchs  von  s ich  aus  oder  au f  

An t rag  e ine r  Par te i  en tsche iden ,  das  Ver f ah ren  w ieder  zu  e rö f f nen .  

  

 

Verz icht  auf  das  Rügerecht  

Ar t ike l  32  

 

Rüg t  e ine  Par te i  d ie  N ich te inha l tung  d ieser  Ver f ah rensordnung  oder  e in es  

Er f o rdern i sses  aus  der  Sch iedsvere inbarung  n i ch t  unverzüg l i ch ,  so  g i l t  d ies  a l s  

Verz i ch t  au f  das  Rügerech t  d ieser  Par te i ,  es  se i  denn ,  s ie  kann  aufze igen ,  dass  es  

un te r  den  Ums tänden  gerech t f e r t i g t  war ,  n i ch t  zu  rügen .   

 



Abschni t t  IV .  Der  Sch iedsspruch  

 

Entsche idungen  

Ar t ike l  33  

 

1 .  G ib t  es  mehr  a l s  e inen  Sch ieds r ich te r ,  so  w i rd  jeder  Sch iedsspruch  oder  jede  

andere  En tsche idung  des  Sch iedsger i ch ts  mi t  den  S t immen der  Mehrhe i t  de r  

Sch ieds r ich te r  e r l assen .  

2 .  Sowe i t  es  s i ch  um Ver f ah rens f ragen  hande l t ,  kann  der  Vors i t zende  des  

Sch iedsger ich ts ,  wenn ke ine  S t immenmehrhe i t  zus tande  kommt  ode r  das  

Sch iedsger ich t  i hn  dazu  e rmäch t ig t ,  vo rbeha l t l i ch  e ine r  e twa igen  Änderung  durch  

das  Sch iedsger i ch t ,  a l le in  en tsche iden .  

 

  

Form und Wirkung des  Schiedsspruchs  

Ar t ike l  34  

 

1 .  Das  Sch iedsger i ch t  kann  ge t renn te  Sch iedssprüche  über  ve rsch iedene  Punk te  zu  

ve rsch iedenen  Ze i ten  e r l assen .  

2 .  Der  Sch iedsspruch  w i rd  sch r i f t l i ch  e r l assen  und  i s t  endgü l t i g  und  f ü r  d ie  Par te ien  

b indend .  D ie  Par te i en  haben  a l l e  Sch iedssp rüche  unverzüg l i ch  zu  e r f ü l l en .  

3 .  Das  Sch iedsger i ch t  ha t  den  Sch iedsspruch zu  begründen ,  es  se i  denn ,  d ie  

Par te ien  haben  ve re inbar t ,  dass  ke ine  Begründung  zu  geben  i s t .  

4 .  Der  Sch iedsspruch  w i rd  von  den  Sch ieds r i ch te rn  un te rze i chn e t  und  en thä l t  d i e  

Angabe  des  Tages ,  an  dem er  e r l assen  wurde ,  und  den  Or t  des  sch ieds r i ch te r l i chen  

Ver f ah rens .  G ib t  es  mehr  a l s  e inen  Sch ieds r i ch te r  und  f eh l t  d ie  Unte rschr i f t  e ines  

von  i hnen ,  so  i s t  de r  Grund  f ü r  das  Feh len  d ieser  Un te rschr i f t  im Sch ieds spruch  zu  

ve rmerken .  

5 .  Der  Sch iedsspruch  dar f  mi t  Zus t immung a l l e r  Par te ien  oder  wenn  und  sowe i t  d ie  

Of f en - legung  durch  e ine  Par te i  au fg rund  e ine r  rech t l i chen  Verp f l i ch tung ,  zum 

Schu tz  oder  zu r  Ve r f o lgung  e ines  Rech tsanspruchs  oder  i n  Bezug  au f  e in  Ver f a h ren  

vo r  e inem Ge r i ch t  oder  e ine r  anderen  zus tänd igen  Behörde  e r f o rder l i ch  is t ,  

ve rö f f en t l i ch t  werden .  

6 .  Das  Sch iedsger i ch t  übermi t te l t  den  Par te i en  von  den  Sch ieds r i ch te rn  

un te rze i chne te  Abschr i f ten  des  Sch iedsspruchs .  

  

 

Anzuw endendes  Recht ,  B i l l igke i tsentsche idung  

Ar t ike l  35  

 

1 .  Das  Sch iedsger i ch t  wende t  d ie  Rech tsvorschr i f ten  an ,  d ie  von  den  Par te ien  a l s  

au f  den  Inha l t  des  Rech tss t re i t s  anwendbar  bes t immt  wo rden  s ind .  Haben  d ie  

Par te ien  e ine  so lche  Bes t immung n i ch t  vo rge nommen,  so  wende t  das  

Sch iedsger ich t  das  Rech t  an ,  das  es  f ü r  angemessen  e rach te t .  



2 .  Das  Sch iedsger i ch t  en tsche ide t  nu r  dann  nach  B i l l i gke i t  (amiab le  compos i teu r  

oder  ex  aequo  e t  bono) ,  wenn  d ie  Par te ien  das  Sch iedsger i ch t  ausdrück l i ch  dazu  

e rmäch t ig t  haben .  

3 .  In  jedem Fa l l  en tsche ide t  das  Sch iedsger ich t  i n  Übere ins t immung mi t  den  

Bes t immungen  des  Ver t rages ,  sowe i t  vo rhanden ,  und  berücks i ch t i g t  d ie  au f  das  

Geschä f t  anwendbaren  Hande lsb räuche .  

 

  

Vergle ich oder  ander e  Gründe für  d ie  E ins te l lung des  Ver f ahrens  

Ar t ike l  36  

 

1 .  E in igen  s i ch  d ie  Par te ien  vo r  E r lass  des  Sch iedsspruchs  auf  e inen  Verg le i ch  über  

d ie  Be i l egung  der  S t re i t i gke i t ,  so  e r l äss t  das  Sch iedsger ich t  en tweder  e inen  

Besch luss  über  d ie  E ins te l l ung  des  Sch iedsver f ah rens  oder  n immt ,  f a l l s  d ie  

Par te ien  es  bean t ragen  und  das  Sch iedsger ich t  zus t immt ,  den  Ve rg le i ch  i n  de r  Form 

e ines  Sch iedsspruchs  mi t  ve re inbar tem W or t lau t  zu  P ro toko l l .  Das  Sch iedsger ich t  

muss  e inen  so l chen  Sch iedsspruch  n i ch t  begründen .  

2 .  W i rd  vo r  E r lass  des  Sch iedsspruchs  d ie  Fo r tse tzung  des  Sch iedsver f ah rens  aus  

e inem anderen  Grunde  a l s  nach  Absa tz  1  unnö t i g  oder  unmög l i ch ,  so  te i l t  das  

Sch iedsger ich t  den  Par te ien  se ine  Abs i ch t  mi t ,  e inen  Besch luss  über  d ie  E ins te l l ung  

des  Ver f ah rens  zu  e r l assen .  Das  Sch iedsger ich t  ha t  d ie  Befug n is ,  e inen  so lchen  

Besch luss  zu  e r l assen,  es  se i  denn ,  dass  noch  über  we i te re  Ange legenhe i ten  zu  

en tsche iden  is t  und  das  Sch iedsg er i ch t  d ies  fü r  angeze ig t  hä l t .  

3 .  Das  Sch iedsger i ch t  übermi t te l t  den  Par te i en  von  den  Sch ieds r i ch te rn  

un te rze i chne te  Abschr i f ten  des  Besch lusses  über  d ie  E ins te l l ung  des  

Sch iedsver f ah rens  oder  des  Sch iedsspruchs  mi t  ve re inbar tem W or t lau t .  E rgeh t  e in  

Sch iedsspruch  mi t  ve re inbar tem W or t l au t ,  so  f i nde t  A r t i ke l  34  Absatz  2 ,  4  und  5  

Anwendung .  

 

  

Auslegung des  Schiedsspruchs  

Ar t ike l  37  

 

1 .  B innen  30  Tagen  nach  E ingang  des  Sch iedsspruchs  kann  e ine  Par te i ,  un te r  

Benachr i ch t i gung  der  anderen  Par te ien ,  be im Sch iedsger i ch t  e ine  Aus legung  des  

Sch iedsspruchs  bean t ragen .  

2 .  D ie  Aus legung  is t  b innen  45  Tagen  nach  E ingang  des  An t rags  schr i f t l i ch  

vo rzunehmen.  D ie  Aus legung  i s t  Bes tand te i l  des  Sch iedsspruchs ,  und  Ar t i ke l  34  

Absa tz  2  b i s  6  f i nde t  au f  s ie  Anwendung .  

 

 

Ber icht igung des  Sch iedsspruchs  

Ar t ike l  38  

 



1 .  B innen  30  Tagen  nach  E ingang  des  Sch iedsspruchs  kann  e ine  Par te i ,  un te r  

Benachr i ch t i gung  der  anderen  Par te ien ,  be im Sch iedsger i ch t  d ie  Ber i ch t i gung  von  

im Sch iedsspruch  en tha l tenen  Rechen - ,  Schre ib -  oder  Druck feh le rn  oder  anderen  

Feh le rn  oder  Aus lassung en  ähn l i cher  A r t  bean t ragen .  E rach te t  das  Sch iedsger ich t  

den  An t rag  f ü r  ge rech t f e r t i g t ,  n immt  es  d ie  Ber i ch t i gung  b innen  45  Tage n  nach  

E ingang  des  An t rags  vo r .  

2 .  Das  Sch iedsger i ch t  kann  so lche  Ber i ch t i gungen  von  s i ch  aus  b innen  30  Tagen  

nach  Mi t te i l ung  d es  Sch iedsspruc hs  vo rnehmen.  

3 .  Ber i ch t i gungen  s ind schr i f t l i ch  vo rzunehmen und  s ind  Bes tand te i l  des  

Sch iedsspruchs .  A r t i ke l  34  Absa tz  2  b i s  6  f inde t  Anwendung .  

 

  

Ergänzender  Schiedsspruch  

Ar t ike l  39  

 

1 .  B innen  30  Tagen  nach  E ingang  des  E ins te l l ungsbesc h lusses  oder  des  

Sch iedsspruchs  kann  e ine  Par te i ,  un te r  Benachr i ch t i gung  der  anderen  Par te ien ,  

be im Sch iedsger i ch t  den  Er lass  e ines  Sch iedsspruchs  oder  e ines  e rgänzenden  

Sch iedsspruchs  über  Ansprüche  bean t ragen ,  d ie  im Sch iedsver f ahren  ge l tend  

gemach t ,  im Sch iedsspru ch  aber  n i ch t  behande l t  wurden .  

2 .  E rach te t  das  Sch iedsger i ch t  den  An t rag  au f  E r lass  e ines  Sch iedsspruchs  oder  

e rgänzenden  Sch iedsspruch  f ü r  ge rech t f e r t i g t ,  so  e r l äss t  oder  e rgänzt  es  se inen  

Sch iedsspruch  i nnerha lb  von  60  Tagen  nach  E ingang  des  An t rags .  Das  

Sch iedsger ich t  kann  d ie  Fr i s t  f ü r  den  Er lass  des  Sch ied sspruchs  be i  Bedar f  

ve r l ängern .  

3 .  Be i  E r lass  e ines  so lchen  Sch iedsspruchs  oder  e rgänzenden  Sch iedsspruchs  

f i nde t  A r t i ke l  34  Absa tz  2  b i s  6  Anwendung .  

 

  

Best immung der  Kos ten  

Ar t ike l  40  

 

1 .  Das  Sch iedsger i ch t  se tz t  d ie  Kos ten  des  Sch iedsver f ah rens  i n  se inem 

endgü l t i gen  Sch iedsspruch  und ,  f a l l s  es  d ies  f ü r  angemessen  e rach te t ,  i n  e ine r  

anderen  En tsche idung f es t .  

2 .  Der  Beg r i f f  „Kos ten”  umfass t  l ed ig l i ch  

(a )  d ie  Honora re  de r  M i tg l i eder  des  Sch iedsger i ch ts ,  d ie  f ü r  jeden  

Sch ieds r ich te r  e inze ln  anzugeben  und  vom Sch iedsger ich t  se lbs t  nac h  Ar t i ke l  

41  f es tzuse tzen  s ind ;  

(b )  d ie  angemessenen  Re isekos ten  und  sons t i g en  Aus lagen  der  

Sch ieds r ich te r ;  

(c )  d ie  angemessenen  Kos ten  f ü r  Sachvers tänd ige  und  f ü r  sons t i ge von  den  

Sch ieds r ich te rn  i n  An spruch  genommene Un te rs tü tzung ;  

(d )  d ie  angemessenen  Re isekos ten  und  sons t i gen  Aus lagen  von  Zeugen ,  

sowe i t  d iese  Kos ten  vom Sch iedsger i ch t  geb i l l i g t  werden ;  



 

(e )  d ie  Ver f ah re nskos ten  und  Aus lagen ,  d ie  den  Par te ien  im Zusammenhang  

mi t  dem Sch iedsver f ahren  en ts tanden  s ind ,  in  de r  Höhe ,  d ie  das  

Sch iedsger ich t  f ü r  angemessen  e r ach te t ;  

( f )  e twa ige  Gebühren  und  Aus lagen  der  E rnennungss te l l e  sow ie  d ie  Gebühren  

und  Aus lagen  des  Gener a l sek re tä rs  des  S tänd igen  Sch iedshof s .  

3 .  Bezüg l i ch  de r  Aus legung ,  Ber i ch t i gung  oder  E rgänzung  e ines  Sch iedsspruchs  

gemäß den  Ar t i ke ln  37  b i s  39  kann  das  Sch iedsger i ch t  d ie  i n  Absa tz  2  Buchs taben  b  

b i s  f  beze ichne ten  Kosten ,  jedoch  ke ine  zusä tz l i chen  Hono ra re ,  i n  Rechnung  

s te l l en .  

 

  

Honorare  und Auslagen der  Schiedsr ich ter  

Ar t ike l  41  

 

1 .  D ie  Honora re  und  A us lagen  der  Sch ieds - r i ch te r  müssen  der  Höhe  nach  

angemessen  se in ,  wobe i  de r  S t re i twer t ,  d ie  Komp lex i tä t  de r  Sache ,  d ie  von  den  

Sch ieds r ich te rn  au fgewan d te  Ze i t  und  a l l e  anderen  re levan ten  Um -s tände  des  

S t re i t f a l l s  zu  be rücks ich t i gen  s ind .  

2 .  G ib t  es  e ine  Ernennungss te l l e  und  wende t  d iese  S te l l e  e ine  Tabe l l e  oder  e ine  

besondere  Methode  zu r  Fes t l egung  der  Sch ieds r i ch te rhonora re  i n  i n te rna t i ona len  

S t re i t f ä l l en  an ,  oder  ha t  s ie  e rk lä r t ,  dass  s ie  e ine  so lche  Tabe l l e  oder  Methode  

anwenden  w i rd ,  so  be rücks i ch t i g t  das  Sch iedsger i ch t  d iese  Tabe l l e  oder  Methode  

be i  de r  Fes tse tzung  der  Honora re ,  sowe i t  es  d ies  nach  den  Ums tänden  des  Fa l l es  

f ü r  angebrach t  hä l t .  

3 .  Das  Sch iedsger i ch t  un te rb re i te t  den  Par te ien  unmi t te lba r  nach  se ine r  B i l dung  

e inen  Vorsch lag  zu r  Fes t l egung  se ine r  Honora re  und  Aus lagen ,  e insch l i eß l i ch  

e twa iger  Sä tze ,  d ie  es  anwenden  w i l l .  B innen  15  Tagen  nach  E ingang  d ieses  

Vorsch lags  kann  jede  Par te i  d en  Vor -sch lag  der  E rnennungss te l l e  zu r  P rü fung  

vo r legen .  S te l l t  d ie  E rnennungss te l l e  b innen 45  Tagen  nach  d ieser  Vor lage  f es t ,  

dass  der  Vorsch lag  des  Sch iedsger i ch ts  mi t  Absa tz  1  unvere inbar  i s t ,  n immt  es  d ie  

gegebenen fa l l s  no twend igen  Anpassungen  vo r ,  d ie  f ü r  das  Sch iedsger i ch t  b indend  

s ind .  

4 .  (a )  W enn  es  d ie  Par te ien  über  d ie  nach  Ar t i ke l  40  Absa tz  2  Buchs taben  a  und  b  

f es tgese tz ten  Honora re  und  Aus lagen  der  Sch ieds r i ch te r  un te r r i ch te t ,  e r l äu te r t  das  

Sch iedsger ich t  auch ,  w ie  d ie  en tsp rechenden  Be t räge  b erechne t  worden  s ind .  

(b )  B innen  15  Tagen  nach  E ingang  der  vom Sch iedsger ich t  vo rgenommenen 

Fes t l egung  der  Honora re  und  Aus lagen  kann  e ine  Par te i  d iese  Fes t legung  der  

E rnennungss te l l e  zu r  P rü fung  vo r legen .  Fa l l s  ke ine  Ernennungss te l l e  

ve re inbar t  ode r  benann t  worden  i s t  oder  d ie  E rnennungss te l l e  i nnerha lb  de r  

i n  d ieser  Ver f ah rensordnung  f es tge leg ten  Fr i s t  n i ch t  tä t i g  w i rd ,  e r f o lg t  d iese  

Prü fung  durch  den  Genera l sek re tä r  des  S tänd igen  Sch ieds -ho fs .  

(c )  S te l l t  d ie  E rnennungss te l l e  oder  de r  Gene ra l sek re tä r  des  S tänd igen  

Sch iedshofs  f es t ,  dass  d ie  Fes t l egung  des  Sch iedsger ich ts  mi t  dem 

Vorsch lag  des  Sch iedsger i ch ts  (und  e twa iger  Anpassungen)  nach  Absa tz  3  

unvere inbar  ode r  i n  sons t i ge r  W eise  o f f ens ich t l i ch  überzogen  i s t ,  n immt  s ie  

bez iehungswe ise  e r  b innen  45  Tagen  nach  d ieser  Vor lage  d ie  Anpassungen  

der  Fes t l egung  des  Sch iedsger i ch ts  vo r ,  d ie  no twend ig  s ind ,  um d ie  K r i te r i en  

i n  Absa tz  1  zu  e r f ü l l en.  D iese  Anpassungen  s ind  f ü r  das  Sch iedsger i ch t  

b indend .  



 

(d )  D iese  Anpassungen  werden  en tweder  vom Sch iedsger i ch t  i n  se inen  

Sch iedsspruch  aufgenommen oder ,  wenn  der  Sch iedsspruch  bere i t s  e r l assen  

wurde ,  du rch  e ine  Ber i ch t i gung  des  Sch iedsspruchs ,  f ü r  d ie  A r t i k e l  38  Absa tz  

3  g i l t ,  umgese tz t .  

5 .  W ährend  des  gesamten  Ver f ah rens  nach  Absa tz  3  und  4  f üh r t  das  Sch iedsger i ch t  

das  Sch iedsver f ah ren  i n  Übere ins t immun g mi t  A r t i ke l  17  Absa tz  1  fo r t .  

6 .  E ine  Vor lage  nach  Absa tz  4  be rühr t  ke ine  Fes t l egung  in  dem Sch iedsspruch  

außer  de r  Fes t l egung  der  Honora re  und  Aus lagen  des  Sch iedsger i ch ts ;  s i e  

ve rzöger t  auch  n i ch t  d ie  Anerkennung  und  Vo l l s t reckung  säm t l i cher  andere r  Te i l e  

des  Sch iedsspruchs  a ls  den jen igen ,  d ie  s ich  au f  d ie  Fes t l egung  der  Honora re  und  

Aus lagen  des  Sch iedsger i ch ts  bez iehen .  

  

 

Aufte i lung der  Kos ten  

Ar t ike l  42  

 

1 .  D ie  Kos ten  des  Sch iedsver f ah rens  werden  g rundsä tz l i ch  von  der  un te r l egene n  

Par te i  bez iehungswe ise  den  un te r l egenen  Par te ien  ge t ragen .  Das  Sch iedsger ich t  

kann  d ie  e inze lnen  Kos ten  jedoch  zw ischen  den  Par te ien  au f te i l en ,  wenn  es  d ies  

un te r  Berücks i ch t i gung  der  Ums tände  des  Fa l l s  f ü r  angemessen  e rach te t .  

2 .  Das  Sch iedsger i ch t  l eg t  e twa ige  Be t räge ,  d ie  e ine  Par te i  i n f o lge  der  

En tsche idung  über  d ie  Kos tenau f te i l ung  mög l i cherwe ise  an  e ine  andere  Par te i  zu  

zah len  ha t ,  i n  dem endgü l t i gen  Sch iedsspruch  oder ,  f a l l s  es  d ies  f ür  angemessen  

e rach te t ,  i n  e inem anderen  Sch iedsspruch  f es t .  

 

  

Hinter legung e ines  Kostenvorschusses  

Ar t ike l  43  

 

1 .  Das  Sch iedsger i ch t  kann  nach  se ine r  B i l dung  d ie  Par te ien  au f f o rdern ,  jewe i l s  den  

g le i chen  Be t rag  a ls  Vorschuss  f ü r  d ie  Kos ten nach  Ar t i ke l  40  Absa tz  2  Buc hs taben  a  

b i s  c  zu  h in te r l egen .  

2 .  W ährend  des  Sch iedsver f ah rens  kann  das  Sch iedsger ich t  von  den  Par te ien  d ie  

H in te r l egung  we i te re r  Be t räge  ve r langen .  

3 .  W urde  e ine  Ernennungss te l l e  ve re inbar t  oder  benann t  und  übern immt  d iese  

Ernennungss te l l e  auf  An t rag  e ine r  Par te i  d iese  Aufgabe ,  so  se tz t  das  

Sch iedsger ich t  d ie  zu  h in te r l egenden  oder  zusä tz l i ch  zu  h in te r l egenden  Be t räge  

e rs t  nach  Bera tung  mi t  de r  E rnennungss te l l e  f es t ,  d ie  i h re rse i ts  dem Sch iedsger i ch t  

gegenüber  a l l e  Anmerkungen  machen  kann ,  d ie  s ie  anges i ch ts  de r  Höhe  des  zu  

h in te r l egenden  oder  zusä tz l i ch  zu  h in te r l egend en  Be t rages  f ü r  angeze ig t  hä l t .  

4 .  S ind  d ie  Be t räge ,  de ren  H in te r l egung  ve r l ang t  w i rd ,  n i ch t  b innen 30  Tagen  nach  

E ingang  der  Au f f o rderung  vo l l s tänd ig  gezah l t ,  so  un te r r i ch te t  das  Sch iedsger ich t  

d ie  Par te ien  h ie rüber ,  dami t  e ine  oder  mehre re  von  i hnen  d ie  ve r lang te  Zah lung  

l e i s ten  kann  bez iehungswe ise  l e i s ten  können .  W i rd  d iese  Zah lung  n i ch t  ge le is te t ,  so  

kann  das  Sch iedsger i ch t  d ie  Ausse tzung  oder  d ie  E ins te l l ung  des  

Sch iedsver f ah rens  anordnen .  



5 .  Nach  Er lass  des  E ins te l l ungsbesch lusses  oder  des  endgü l t i gen  Sch iedsspruchs  

l eg t  das  Sch ie dsger i cht  den  Par te ien  gegenüber  Rechnung  ab  über  d ie  h in te r l eg ten  

Be t räge  und  zah l t  den  Par te ien  gegebenen fa l l s  den  n ich t  ausgegebenen  Res t  

zu rück .  

  

 

Annex  

 

M uster  e iner  Schiedsk lause l  für  Ver t räge  

 

A l l e  S t re i t i gke i ten ,  Me inungsversch iedenhe i ten  oder  An sprüche ,  d ie  s i ch  aus  oder  

im Zusammenhang  mi t  d iesem Ver t rag  oder  dessen  Ver le tzung ,  Au f l ösung  oder  

Ungü l t i gke i t  e rgeben ,  werden  durch  e in  Sch iedsver f ah ren  nach  der  UNCITRAL -

Sch iedsver f ah rensordnung  en tsch ieden .  

 

H inwe is :  D ie  Par te ien  so l l ten  f o lgende  Zus ä tze  i n  E rwägung  z iehen :  

(a )  D ie  E rnennungss te l l e  i s t  … (Name de r  Ins t i tu t i on  oder  Person) ;  

(b )  D ie  Anzah l  de r  Sch ieds r i ch te r  be t räg t  … (e ine r  oder  d re i ) ;  

(c )  Der  Or t  des  Sch iedsver f ah rens  i s t  …(S tad t  und  Land) ;  

(d )  D ie  Sprache  des  Sch iedsver f ah rens  is t  …  

 

 

M ögl iche  Verz ichtserk lärung  

 

H inwe is  –  Möch ten  d ie  Par te ien  e twa ige  nach  dem anwendba ren  Rech t  gegen  den  

Sch iedsspruch  zu r  Ver f ügung  s tehenden  Rech tsbehe l f e  aussch l i eßen ,  können  s ie  

d ie  Aufnahme e ine r  en tsp rechenden  Bes t immung,  w ie  s ie  im Fo lgenden  

vo rgesch lagen  w i rd ,  i n  E rwägung  z iehen ,  wobe i  jedoch  zu  berücks ich t i gen  is t ,  dass  

d ie  W i rksamke i t  und  Vorausse t -zungen  e ines  so l chen  Aussch lusses  v om an -

wendbaren  Rech t  abhängen .  

Verz i ch t :  D ie  Par te ien  ve rz i ch ten  h ie rmi t  i n  Bezug  au f  e inen  Sch iedsspruch  auf  

jeden  Rech tsbehe l f  be i  e inem Ger i ch t  oder  e ine r  anderen  zus tänd igen  Behörde ,  

sowe i t  e in  so l cher  Verz i ch t  nach  dem anwendbaren  Rech t  w i rksam erk lä r t  werden  

kann .  

  

M uster  e iner  Erk lärung der  Unabhängigke i t  nach Ar t i ke l  11  der  

Schiedsver fahrensor dnung  

 

Ke ine  o f f enzu legenden Ums tände :  I ch  b in  unpar te i i sch  und  unabhäng ig  von  a l l en  

Par te ien  und  beabs i cht i ge ,  d ies  zu  b le iben .  Nach  me inem bes tem W issen  l i egen  

weder  je t z t  noch  l agen  f rüher  Ums tände  vo r ,  d ie  be rech t i g te  Zwe i f e l  an  me iner  

Unpar te i l i chke i t  oder  U nabhäng igke i t  auf kommen lassen  könn ten .  I ch  ve rp f l i ch te  

mich  h ie rmi t ,  d ie  Par te ien  und  d ie  anderen  Sch ieds r ich te r  unverzüg l i ch  von  so lchen  

Ums tänden  zu  un te r r i ch ten ,  d ie  mi r  während  d ieses  Sch iedsver f ah rens  nach t räg l i ch  

zu r  Kenn tn i s  ge langen .  



 

Of f enzu legende  Ums tände :  I ch  b in  unpar te i i sch  und  unabhäng ig  von  a l l en  Par te ien  

und  beabs i ch t i ge ,  d ies  zu  b le iben .  Be igefüg t  i s t  e ine  Erk lä rung  nach  Ar t i ke l  11  de r  

UNCITRAL-Sch iedsver f ah rensordnung  über  a )  me ine  f rüheren  und  derze i t i gen  

beru f l i chen ,  geschäf t l i chen  oder  sons t i gen  Bez iehungen  mi t  den  Pa r te ien  und  b )  

a l l e  we i te ren  e rheb l i chen  Ums tände .  [E rk lä rung  be i f ügen ]  Ich  bes tä t i ge ,  dass  d iese  

Ums tände  me ine  Unabhäng igke i t  und  Unpar te i l i chke i t  n i ch t  bee in f lussen .  I ch  

ve rp f l i ch te  mich  h ie rmi t ,  d ie  Par te ien  und  d ie  anderen  Sch ieds r i ch te r  unverzüg l i ch  

von  we i te ren  so l chen  Bez iehungen  oder  Ums tänden  zu  un te r r i ch ten ,  d ie  mi r  

während  d ieses  Sch iedsver f ah rens  nach t räg l i ch  zu r  Kenn tn i s  ge langen .  

H inwe is  –  Jede  Par te i  kann  i n  E rwägung  z iehen ,  von  dem Sch ieds r ich te r  den  

f o l genden  Zusa tz  zu  de r  E rk l ä rung  über  se ine  Unabhäng igke i t  zu  ve r langen :  

I ch  bes tä t i ge  aufg rund  der  mi r  de rze i t  zu r  Ve r f ügung  s tehenden  In fo rmat ionen ,  dass  

i ch  d ie  no twend ige  Ze i t  au fb r i ngen  kann ,  um d ieses  Sch iedsver f ah ren  so rg fä l t i g ,  

e f f i z i en t  und  un te r  E inha l tung  der  i n  d ieser  Ver f ah rensordnung  f es tge leg ten  Fr i s ten  

zu  f üh ren .  


